
(2) Inhaber eines Wahlscheines für die Wahlen zur Volkskammer 
können nach Vorlage des Wahlscheines in jedem Wahllokal oder 
Sonderwahllokal der Deutschen Demokratischen Republik wählen.

(3) Inhaber eines Wahlscheines für die Wahlen zu den örtlichen 
Volksvertretungen können nur die Volksvertretungen wählen, in 
deren Bereich sie wohnhaft sind.

§23
Ausstellen von Wahlscheinen

(1) Wahlscheine werden durch den Rat der Stadt, des Stadt­
bezirkes bzw. der Gemeinde ausgestellt, in dessen Zuständigkeits­
bereich der Wahlberechtigte in einer Wählerliste eingetragen ist 
oder einzutragen wäre.

(2) Das Ausstellen von Wahlscheinen ist in der Wählerliste zu 
vermerken.

(3) Verlorengegangene Wahlscheine werden nicht ersetzt.

V

Wahlvorschläge

§24

Einreichen der Wahlvorschläge

(1) Die Wahlkommission der Republik, die Bezirks-, Kreis-, 
Stadt-, Stadtbezirks- und Gemeindewahlkommissionen fordern 
spätestens am 35. Tage vor dem Wahltag durch öffentliche Be­
kanntmachung zur Einreichung von Wahlvorschlägen auf.

(2) Es können in jedem Wahlkreis mehr Kandidaten aufgestellt 
werden, als nach § 14 Abs. 2 Abgeordnetenmandate zu besetzen 
sind.

§25

(1) Die Wahlvorschläge sind bei der Wahlkreiskommission des 
Wahlkreises, für den die Wahlvorschläge abgegeben werden, 
spätestens 24 Tage vor dem Wahltag einzureichen.

(2) In den Wahlvorschlägen ist für jeden Kandidaten anzugeben: 
Zu- und Vornamen, Geburtstag, Geburtsort, Beruf und Wohnung.
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